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Die Frau vom Meer.

Eyngſtrand . Sie wohnen alſo ſchon lange hier ?

Balleſted . Na , ſo ſiebzehn , achtzehn Jahre . Ich kam mit

Slives Theatergeſellſchaft her . Aber wir gerieten in finan⸗

zielle Schwierigkeiten . Und da löſte ſich die Geſellſchaft auf
und zerſtreute ſich in alle Winde .

Lyngſtrand . Aber Sie ſelbſt blieben zurück ?
Balleſtedt . Ich blieb . Und dabei habe ich mich auch ganz

gut geſtanden . Ich will Ihnen ſagen , ich war damals
meiſtens im Dekorationsfach thätig .

Dritter Auftritt .

Die Vorigen . Bolette .

Bolette ( kommt aus dem Hauſe mit einem Schaukelſtuhl , den ſie

auf die Veranda ſtellt , ſpricht ins Gartenzimmer hinein) . Hilde , ſieh ,

daß du den geſtickten Fußſchemel für Vater findeſt .
Eyngſtrand (geht an die Veranda und grüßt ) . Guten Morgen ,

Fräulein Wangel !
Bolette (an der Baluſtrade ) . Ah, ſieh da ! Sind Sie ' s , Herr

Lyngſtrand ? Guten Morgen ! Entſchuldigen Sie einen

Augenblick — ich will nur — 68ie tritt ins Haus. )
Halleſted . Kennen Sie die Familie hier ?
Lyngſtrand . Nicht näher . Ich habe die jungen Damen

nur dann und wann bei anderen getroffen . Und bei der

letzten Muſik oben auf der „Ausſicht “ ſprach ich dann ein

wenig mit der Frau . Sie ſagte , ich ſolle doch nur kommen

und ſie beſuchen .
Balleſted . Na , wiſſen Sie was — die Bekanntſchaft ſollten

Sie kultivieren .
Eyngſtrand . Ja , ich habe auch beabſichtigt , einen Beſuch

zu machen . Eine Viſtte ſo zu ſagen ! Wenn ich nur einen

Vorwand hätte . —

Balleſted . Ach was — Vorwand — ( ach links blickend. )

Zum Teufel noch mal ! Er ſammelt ſeine Sachen zuſammen )
Das Dampfboot iſt ſchon an der Anlegebrücke . Ich muß
ins Hotel . Vielleicht braucht mich jemand von den Ange⸗
kommenen . Ich muß Ihnen nämlich ſagen , ich bin auch
als Haarſchneider und Friſeur thätig .

Eyngſtrand . Sie ſind wirklich ſehr vielſeitig .
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Balleſted . An kleinen Orten muß man ſich in diverſen
Fächern zu ak —klimatiſieren wiſſen . Sollten Sie mal dies
oder jenes im Haarfach brauchen , ſo fragen Sie nur nach
dem Tanzlehrer Balleſted .

Lyngſtrand . Tanzlehrer ?
Balleſted . Vorſtand im „ Hornverein “ wenn Sie wollen .

Heute Abend haben wir oben auf der „Ausſicht “ Konzert .
Adien —adieul ( Mit den Malergerätſchaften durch die Gartenpforte
und weiter nach links ab. )

Vierter Auftritt .
Lyngſtrand . Bolette , Hilde aus dem Hauſe.

Hilde (nit dem Schemel) .
Bolette ringt mehr Blumen) .
Eyngſtrand (grüßt Hilde vom Garten aus) .
Hilde ( an der Baluſtrade , ohne zu grüßen) . Bolette ſagte ſchon ,

daß Sie ſich heute hereingewagt hätten .
Eyngſirand . Ja , ich nahm mir die Freiheit , ein wenig

einzutreten .
Hilde . Haben Sie jetzt Ihren Morgenſpaziergang gemacht.
Lyngſtrand . Ach nein , heute wurde kein langer Spazier⸗

gang daraus .
Hilde . Sind Sie denn im Bad geweſen ?
Lyngſtrand . Ja , ich war ein wenig im Waſſer . Ich habe

Ihre Mutter dort unten geſehen . Sie ging in ihre Badehütte .
Hilde . Wer that das ?
Cyngſtrand . Ihre Mutter .
Hilde . Ach ſo — ol Gie ſtellt den Schemel vor den Schaukel⸗

ſtuhl. )
Bolette ( gewiſſermaßen unterbrechend ) . Haben Sie draußen

auf dem Fjord nichts von Vaters Boot geſehen ?
Eyngſtrand . Ja , mich dünkt , ich ſah ein Segelboot , das

landwärts ſteuerte .
6olette . Das war gewiß Vater . Er hat draußen auf

den Inſeln Krankenbeſuche gemacht . ( Sie ordnet hie und da am
Liſch. )

Cyngſtrand (einen Schritt auf die Verandatreppe thuend) . Wie
ſchön Sie es hier mit Blumen aufgeputzt haben —!
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